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Karlsruher Zeitung

Expedition,
«arl - Friedrich - Straß« Nr. I»
G« n<pr«tz«r Nr. SS3 und »64,

Postscheck?- nl ° Karlsruh«
Nr . 3S1».

v - r » u « be » ahlun « : »<«r»»lj«hriich 4 -* 45 .9 ; durch t>u ®o(! im Oithi.t, h., * .. . ^
2 » t » i « eng » bShr : dt« « mal gespaltr« P«tit,««« .bnton Briefträgergebühr eingerechnet . 4 «2 » —
alt tkaffrnrabatt gilt und »enveigert w«rd«n kann , wenn nicht binnen

9tlbtt frei. 89«« Wiederholungen tariffester Rabatt de»

zwangsweiser Beitreibung und K»nkl,r«vrrs»hren f-ilu der Rabatt fort. ^ 22 ? ? ® *** ^ e<̂ ou»9 Zahlung erfolgt. Vri Älaaetrbebiino

«tojfemung , Malchm«nbruch . Betriebsstörung ml Z 3 - > »all« »-n höherer & J2 l ffS

M , verspätet, m beschränktem Umfang« od«r . ich. ersche .nt. ^ Kit. ..,«* .„«5fw »4£R

Unverlangte Drucksachen
und Mauustrivt« werden nicht
zurückgegeben und et » ta»
keinerlei Verpflichtung zu irgend¬
welcher VergütungiiberWmmen.

Staatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Grotzher, »« habe»

Sich unter dem 12. Oktober d. I . gnädigst bewogen gerunden ,
dem Kugmeister Karl Mathes in Heidelberg da» Verdienst -
Ire«« »,m ZLhringer LSwe« zu verleihen.

Seine KöniglicheHoheitder Grotzherzo « haben
Sich unter dem 13. Ottober d. I . gnädigst bewogen gefunden,
den Rachgenannten das Kreuz für freiwillige Kriegshilfe
ISIt —ISIS (Kriegshilfekreuz ) mit Eichenlranz zu verleihen:
dem George Paul Kaumann, Delegierter des Depottrupps der

7 . Armee,
dem Taglühner Joseph Brauk in Griesbach ,
dem Landwirt Hermann Pfeffer in Amoltern,
dem Fabrikarbeiter Karl Schlotter in Kirchen (A. Lörrach) ,
hem Wirt Lukas Sickinger in Freiburg ,
dem Werkmeister Peter Zöller in Sängen a. H .,
dem Fräulein Lina Haberer in Metz,
der Schwester Elsa von Kirchenheim in Heidelberg ,
der Röntgenassistentin Edith Petz in Berlin-Friedenau und
der Laborantin Maria Hasselbeck in Heidelberg .

Nickt - Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 29 . Oktober.

Görx und Cividale genommen *.
- Über 100 000 Gefangene und 700 Geschütze.

* Erfolge über Erfolge werden vom italienischen
Kriegsschauplatz gemeldet.

Der gesamte Gewinn aus elf blutigen Schlachten, in
denen die Italiener im Laufe von 2% Jahren über 1%
Millionen Mann ihrer besten Truppen einbüßten , ist
dem eidbrüchigen einstigen Bundesgenossen in wenig Ta »
gen entrissen worden . Görz und dazu das ita -
lienische Cividale sind unser, über 100 000 Ge¬
fangene und 700 Geschütz« wurden biH heute
als Beute gemeldet. Mit tiefster Genugtuung und
frohem Jubel begrüßt das ganze Deutschland mit der
verbündeten Donaumonarchie diesen glänzenden Sieges -

i zug der Schulter an Schulter mit unvergleichlichem Hel¬
denmute kämpfenden deutschen und österreichisch - ungari¬
schen Truppen .

*
W.T.B . Berlin , 27. Okt., abends . (Amtlich ) In

Flandern heftige Artillerietätigfrit . Am Südwestrande
ldes Houthoulster -Waldes örtliche Jnfanteriekämpfe .

Am Oise—Aisne -Kanal nichts Neues.
Im Osten keine größere Kampfhandlung .
An der italienischen Front auch heute gute Fortschritte .

Die Gefangenenzahl von sechzigtausend ist um einige
weitere Tausend gestiegen , die Zahl der erbeutete» Ge-
schöbe hat sich auf mehr als 500 erhöht.

*

W .T .B . Großes Hauptquartier , 28. Okt.,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
In Flandern war die Feuertätigkeit längs der Nfer-

«iedernng wiederum stärker als früher , insbesondere bei
Dixmuiden.

Zwischen Blankaartsee und der Straße Menin —Apern
schwoll der Artilleriekampf zeitweilig zu großer Heftig -
keit an . Morgens griff der Feind an der flachen Ein -
bruchstelle südwestlich des Houthoulster - Waldes erneut
an , ohne größere Vorteile als am Vortage zu erzielen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Am Oise—Aisne -Kanal verstärkte sich die Feuertätig -

keit bei Branconrt und Anizy-le-Chäteau . Nachmittags
stießen stärkere französische Kräfte tief gegliedert am
Chemin-des -Dames , östlich von Filain und nordwestlich
von Brahe gegen unsere Linien vor ; sie wurden überall
blutig abgewiesen .

Bei Souain , Tahnre und Le Mesnil in der Cham -
tzagne führten unsere Stoßtruppen erfolgreiche Unterneh -
mnngen durch.

Auf dem östlichen Maasufer unterhielten die Franzosen
starkes Feuer auf die von uns im Chaumewalde kürz-
lich genommenen Gräben .

Aus dem
Östlichen Kriegsschauplatz

«ad att der
Mazedonischen Front

reu», größeren Kampfhandlungen .

Italienische Front .
Die schnelle Weiterführung des gemeinsame« Angriffs

am Jsonzo brachte auch gestern vollen Erfolg .
Italienische Kräfte , die unsere« Divisionen de« Aus -

trM ans dem Gebirge zu verwehren suchten, wurde« in
kraftvollem Stoß zurückgeworfen . -

Abends drangen deutsche Truppe « i» das brennende
Cividale , die erste Stadt i« der Ebene, ein.

Die Front der Italiener bis zum Adriatischrn Meer
ist ins Wanken gekommen ; auf der ganzen Linie sind
unsere Korps im Nachdrängen.

Görz, die in den Fsonzofchlachten vielumkämpfte Stadt ,
ist heute früh von österreichisch ungarischen Divisionen
genommen Wörden .

Die Zahl der Gefangenen ist ans mehr als 80 000 ge-
stiege », die Zahl der Geschütze hat sich auf mehr als 600
erhöht.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludeudorf f.
*

W.T .B . Berlin , 28. Okt., abends . (Amtlich.) In
Flandern lebhafte Feuertätigkeit bei Dixmuide » und
am Honthonlster -Walde.

Am Oise—Aisne -Kanal , bei Filain örtliche Kämpfe.
Im Osten nichts Wesentliches .
Italien : Die zweite u«d dritte Armee sind im Rückzug

nach Westen . Unsere Verfolgung ist vom Gebirge bis
Mm Meere im schnellen Fortschreiten. An Gefangenen
sind bis jetzt 100 000 , an Geschützen über 700 gezählt.

W.T .B . Wien , 27. Okt. (Richtamtlich. ) Amtlich
wird verlautbart :

Italienischer Kriegsschauplatz .
Der unter der persönlichen Oberleitung S . M . unseres

Kaisers und Königs gegen die italienische Hauptmacht
geführte Schlag reist gewaltig aus . Unsere kämpf-
erprobten , ruhmreichen Jsonzotrnppen und die mit nn -
überwindlicher Stoßkraft vorgehenden deutschen Streit -
kräfte haben einen großen Erfolg errungen . Die Wckf-
fenbrüderschaft der Verbündeten , geschmiedet auf un -
gezählten Schlachtfeldern, besiegelt durch das Blut un «
ferer Besten , bewährt sich anss neue iu unvergleichlicher
Weise .

Am oberen Jsonzo haben unsere alpenländischen Trup -
Pen ,

'alt bewährte Jnfanterie -Regimenter , Kaiserjäger ,
Schützen ans Steiermark und Tirol in den felsigen Ge-
bieten des Rombon nnd des Canin und auf dem Monte
Stol in zäher Ausdauer und Tatkraft das Gelände nnd
den Feind bezwungen. Südwestlich von Karfreit erstürm -
ten Preußifch- Schlesier den hoch auftagenden Monte
Matajnr . Hier , wie westlich Tolmein wird durchweg
auf italienischem Boden gefochten . Auf der Bainsizza-
Hochfläche wehren sich die Italiener Schritt für Schritt .
In heftigen Kämpfen wnrden die feindlichen Stellungen
vom Vrh , die einst so heiß umstrittene Höhe 652 bei Vo-
dice und der in Italien als Siegespreis der 11 . Jsonzo -
schlacht so sehr gefeierte Monte Santo erobert . Bei Ca-
nale und östlich davon brachten zwei k. und k. Divisionen
allein 16 000 Gefangene und 200 Geschütze ein. Nördlich
von Görz stehen wir am Jsonzo . Im Haiti Hrib -Ab-
schnitt entriß die ungarische 17. Division, die seit mehr
als 2 Jahren am unteren Jsonzo siegreich die Wacht
hält , dem Feinde in überraschendem Ansturm seine erste
Linie . Es fielen 3500 Italiener in ihre Hand .

Die Gesamtzahl der Gefangenen hat sich auf 60 000,die der erbeuteten Geschütze auf 500 erhöht. Von feind-
lichen Flugzeugen sind bisher 26 abgeschossen worden .
Ostlicher Kriegsschauplatz und Albanien :

Nichts Neues.
Der Ches des Generalstabes .

*

W.T .B . Wien , 28. Okt. (Nichtamtlich.) Der Ch :s
des Generalstabs teilt mit , daß heute ftüh Görz b e -
setzt und die Italiener über den Jsonzo zurück -
weiche «.

*

W .T .B . Wien , 28. Okt. (Nichtamtlich.) Amtlich
wird verlautbart :

Italienischer Kriegsschauplatz .
Gestern ist von unserer Jsonzoftont die letzte Fessel

eines seit 2^ Jahren , ebenso glorreichen wie opfervoll
geführten Verteidigungskrieges gefalle».

Sowohl auf der Karsthochfläche wie im Görzer Ab -

schnitt wurde zum Angriff übergegangen. Der Italiener
hielt unserem Sturm nirgends Stand . A« Südflügelwurde Movsalcone durch unsere Bortruppen genommen;
oberhalb von Gradisca stürmte in der dritten Morgen -
stunde Major Mocsary an der Spitze des tapfere «
Pöszeger Jägerbataillo «s 11 über die brennende Jsonzo -
brücke aus das rechte Ufer hinüber und entriß dem Feindden Moute Fortin .

Auf dem Kastell von Görz hißten Abteilungen des
Karlowaerer Infanterieregiments 36 nm 2 Uhr unsere
Fahne . I « rascher Feindverfolgung wurde westlich der
befreiten Stadt der Jsonzo übersetzt und die Höhe Pod -
gora erstiegen.

Die Hochfläche von Bainsizza-Heiligex Geist liegt , de«Monte Kuk mbegriffe« , hinter unserer Front . Bei Plava
erzwange« sich unsere Truppen i» erbitterten Kämpfe»den Ubergang über de« Fluß .

Cividale ist in deutscher Hand ; ungestüm vorwärts
drängend , allen Widerstand des Feindes brechend, ge-
wannen uusere Verbündeten den Eingang in die Vene-
zianische Ebeae.

Die geschlagene Armee des Herzogs vo» Aosta ««tfdes Generals Capello habe « bisher an Gefangene«80 000 Mao « eingebüßt ; die Zahl der erbeuteten Ge-
schütze wird gering auf 600 geschätzt .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz und in Albanien
nichts Neues .

Der Chef des Generalstabes.
*

W.TL ) . Wien, 28 . Okt. (Nichtamtlich .) AbendberiOvom 28. Okt. Der Sieg der Verbündeten über das ita -
liemsche Heer greift immer tiefer. Die Zahl der Gefan-
genen übersteigt 100 000 , die Beute an Geschützen wird
auf 700 geschätzt.

W .T .B . Sofia , 27. Okt. (Nichtamtlich .) Amtlicher
Heeresbericht. Mazedonische Front : Bei Bra -tindol , westlich von Bitolia wurden durch unsere Artil -lerie während der Nacht Fenerangrifse gemacht , die leb-
hast durch die feindliche Artillerie beantwortet wurden .Im Cernabogen mehrere kurze Feuerorkane. Auf de«anderen Abschnitten Sperrfeuerkampf .D o b ru d fchafron t : An einzelnen Stellen wech»
felnd Artillerie - und Gewehrfeuer.

W.T .B . Berlin , 27. Okt. (Amtlich.) Im Ärmel-kanal und in der Nordsee wurden durch unsere U-Bootewiederum 18 500 Bruttoregistertonnen versenkt . Unterden vernichteten Schiffen befanden sich zwei mittelgroßebewaffnete englische Dampfer , ferner der bewaffnete ita -
lienifche Dampfer „Gemma" (3111 Tonnen) und der eng-
lifche Segler „Eldra ". Außerdem wurde ein tiefgela-dener Dampfer torpediert , der jedoch schwer beschädigteingeschleppt werden konnte .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W.T.B . Berlin , 28 . Okt. (Amtlich .) Nördlich Ost-ende kreuzende leichte Streitkräfte des Gegners wurdenam 27. Oktober nachmittags gleichzeitig von unserenTorpedobooten mit Artillerie und einer großen Zahl vo»

Flugzeuge » mit Bomben angegriffen. Obwohl der Feindbeschleunigt nach Westeil abmarschierte , wurden ihm meh-
rere Treffer beigebracht . Die eigenen Streitkräfte sind
unbeschädigt zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .
— >W .T .B . Berlin , 28. Okt . (Amtli^ .) An der eng.

Iischen Westküste wurden durch unsere U-Boote wiederum
sechs Dampfer versenkt , darunter der bewaffnete englische
Dampfer „Maine "

, sowie die englischen Dampfer „Esk-
mere" und „W. M . Barcley". Elfterer hatte , nach de«Art der Explosion zu urteilen , Munitionsladung , letz-
terer führte Bier von Dublin nach Liverpool. Fernerwaren unter den versenkten Schiffen zwei englische tiefbeladene Dampfer , von denen einer bewaffnet war .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Berlin , 27. Okt. In der Nacht vom 24 . zum 25 . Okto¬
ber griffen mehrere feindliche Geschwader das
lothringisch - luxemburgische und das Saar »
Industriegebiet mit Bomben an . In Esch in
Luxemburg wurden 5 Personen getötet, 4 verwun »
det ; in Saarbrücken ist ein Toter und 3 Verwun -



*rte zu beklagen . Militärischer Schaden wurde nicht ver¬
ursacht . Der sonstig« Sachschaden ist unbedeutend . 4
Flugzeuge wurden durch die - Abwehrmittel . unseres
Heunailuftschutzes abgeschossen oder zur Lan¬
dung gezwungen , darunter ein Haindley -Page -
Groß -Flugzeug . Die Insassen waren bis auf einen
Amerikaner sämtlich Englander

Berlin , 27 . Okt. '
'W .T .B . AmtUch.) Seine Majestät

der Kaiser empfing heute den Stellvertreter des
Reichskanzlers Staatssekretär Dr . Helfferich , Minister
von Breitenbach , den Chef des Zivilkabinetts von Va -
lentini und den HauSminister Grafen Eulenburg zum
Vortrag .

W.T .B . Berlin , 27 . Okt. (Amtlich .) S . M . der K a i-
fer empfing heute zur Meldung den Oberpräsidenten
von der Schulen bürg , sodann den Justizmini -
ster a . D . v o n B e s e l e r in Abschiedsaudienz und zur
Meldung die Staatssekretäre Dr . W a l I r a f und Dr .
Schwander , die Oberpräsidenten von Löbell und
von Richter , die Unterstaatssekretäre Dr . von Mügel ,
von Braun , Schiffer und Delbrück und den Polizeiprä -
sidenten von Potsdam von Zigewitz . S . M . der Kaiser
hörte ferner den Generalstabsvortrag und später die
Vorträge des Chefs des Admiralstabs und des Chefs des
Marinekabinetts .

W .T .B . Berlin , 28 . Okt . (Amtlich .) Seme Majestät
der Kaiser hörte heute den General st absvor trag .

TU . Berlin , 28 . Okt. Wie die „ Berl . Börsenztg .
" aus

zuverlässiger Quelle erfährt , bestätigt sich die Nachricht,
daß der Reichskanzler Dr . Michaelis am Freitag abend
dem Kaiser sein Rücktrittsgesuch eingereicht hat . — Wie
der „Berl . Lokalanz. " erfährt , hat sich der Kaiser für
den Rücktritt des Reichskanzlers Dr . Mi ch a e l i s ent-
schlössen , über seinen Nachfolger war gestern bis zur
späten Abendstunde nichts bekannt geworden , doch dürfte
sein Na ine im Laufe des heutigen Tages amtlich ver-
öffentlicht werden . (Wir geben diese Nachrichten nur
mit allem Vorbehalt wieder ; Red .)

Berlin , 29 . Okt. Wie der „ Berl . Lokalanz ." aus Mün -
chen erfährt , ist der bayrische Ministerpräsident Dr . Graf
von Hertling am Samstag abend nach Berlin ge-
reist. .

Rio de Janeiro , 28 . Okt . (Prwattel .) Agenee Havas .
flammet und Senat ratifizierten einstimmig das
Vorhandensein des Kriegszustandes zwischen
Brasilien und Deutsck > la » d . Der Präsident der
Republik gab dieser Mvndgefmng seine Zustimmung .
Die Torpedobootszerstörer „Piauhy " und „Matto
Grosso"

, erhielten Befehl , sich nach Bahia zu begeben
und von den im Hafen liegenden deutschen Kano¬
nenbooten Besitz zu ergreifen . ^ Die Verhaftimg
der Besatzung der Kanonenboote steht bevor .

Der Krieg und die Keimat .
Die Steuerpläne des Reichsschakamts .

* über die zukünftigen Steuerpläne des Reichsschatzamtes
wird uns geschrieben :

„An das Reichsschatzamt gelangen täglich Anfragen , ob diese
oder jene Steuer , dieses oder jenes Monopol in der künftigen
Steuergesetzgebung enthalten sei . Auch an die Vernehmung
von sachverständigen oder am die Einholung von Gutachten
knüpfen sich häufig Erörterungen Wer die zukünftigen Pläne
des Reichsichatzamtes .

Auf diese Anfragen und Gerüchte ist zu sagen , daß im
Reichssckatzamt alle Steuer -, Monopol - und Bewirtschaftungs -
Möglichkeit« : durchberaten werden . Jeder Steuervorfchlag
wird nach seiner technischen Durchführung seinen finanziel¬
le» Erträgnissen , wie auch nach feinen volkswirtschaftlichen
und allgemeinen politischen Wirkungen geprüft . Wieder
Generalstab alle Kriegsmöglichkeiten , die nur denkbar ^ ind ,
in seinen Plänen vorsiebt , so mußte auch das Reichsschatzamt
alle Steuer m ög lich leiten in den Kreis seiner B e -
trachtungen ziehen . Es gibt eben keine Steuer und
kein Monopol , das nicht zunächst einer theoretischen Erörte -
rung unterzogen würde . Aber ebensowenig gibt es eine
Steuer , über die schon ein endgültiger Beschluß gefaßt war -
den wäre . Auch die Steuerpläne des Auslandes ,
insonderheit der verbündeten Länder , werden verfolgt , um
die Rückwirkungen auf die Finanzen und die Volkswirtschaf -
ten jener Länder zu erkennen , und um gegebenenfalls für
die eigene Steuergesetzgebung daraus zu lernen . Kombi -

Nationen über diese oder jene beschlossene Steuer , über diese»
oder jenes zur Einführung gelangend ? Monopol greifen da *
her den Tatsachen vor . Zu Beunruhigungen , die aus
den Gerüchten entstehen , liegt also keine Veranlassung
vor .

"
(.W .B .)

* A« ? dem bayerischen Landtag . In der bayerischen Kaut »
mer der Abgeordneten betönte Finanzininister v . Steunig
bei der Erörterung der Finanzlage Bayerns , für die Bundes »
staaten und auch für Bayern müsse es die Hauptsache fein »
weitere Eingriffe des R«chtts in das Gebiet der direkten Steuern
aufzuhalten und die weitere Wcgiiahme von bestehende «
Einnahmequellen hintanzuhalten . Bisher habe er seitens
Reichsschatzsekretärs jederzeit ein geneigtes Ohr sür die Be¬
dürfnisse der Bundesstaaten gefunden . Sei die Lage des ba 'ie»
rischen Staatsbaushaltes auch ernst , so habe er doch auch sein «!
Lichtblicke. So könne er feststellen , daß gegenwärtig kein«
schwebend« Schuld bestehe und daß die Rechnungsabfchmtte
sich im Jahre 1916/17 aus das glänzendste gestaltet habe »
und daß ganz beträchtliche Überschüsse für dieses Jahr zu er »
warten seien . - v '

Später griff Ministerpräsident Graf Hertling in di«
Debatte ein . Er betonte , daß die Schaffung verantwortliche !
Reichminister nicht im Interesse der föderativ » Grundla ;;«
der Reichsvefafsung liege , an der man nicht zn rüttetq
lassen dürfe . Sie allein , sagte er , entspricht dem deutsche»
Volkscharakter . Mr brauchen eine einheitliche Zusammen »
fafsung , um unsere Macht nach außen hin festzuhalten und zu
wahren . Wir sind ein einheitliches Wirtschaftsgebiet und ge»
hören zusammen , aber das deutsche Volk kann eine fchablmten »
mäßige Zentralisation nicht ertragen , denn die vielgestaltig «
Kultur der Einzelstaaten muß sich auswirken können . Auf
diesem Standpunkt stehe ich und werde auch stehen ^bleiben .

Hu » 6er Wekiderrz .
* Die Einnahme von Görz und die ständig wachsenden

Gefangenen - und Beuteziffern wurden in unserer Stadt
mit freudigem Jubel begrüht . Die öffentlichen Ge»
bäude und zählreiche Privathäuser legten alsbald
nach Bekanntwerden der Siegesnachricht Flaggen »
schmuck an.

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruh ».

Zentral - Handels - Kegister für das Oroßherzvgtum Kaden .
Bade « . W. i6

Handelsregistereintrag Abt .
B , Band I, O .-Z . 33 , Firma
Franz Faber u. Griesbach &
Großmann , G . m . b. H. in
Baden : Der Geschäftsführer
Fritz Griesbach hat sein Amt
niedergelegt ; an seiner Stelle
wurde Kaufmann Ludwig
Großmann in Straßburg
i . Elf , zun ? Geschäftsführer
bestellt . Die Prokura des
Kaufmanns Karl Bongert in
Baden ist erloschen .

Baden . 22 . Okt . 1917.
Großh Amtsgericht .

Bruchsal . W .35.
Zu O .-Z . lti des Handels¬

registers B , betr . die Firma
Rauchtabakfabrik Hansa , G .
m . b . H. in Bruchsal , ist
heute eingetragen worden :
Christian Löchner und Albert
Felder scheiden auf 1 . Nov .
1917 als Geschäftsführer aus .
Auf den gleichen Zeitpunkt
find als Geschäftsführer be-
stellt : Joseph Ledernraun ,
Fabrikant in Bruchsal , und
Philipp Meerapfel , Fabri -
kant in Untergrombach ,

Bruchsal , 24. Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht II .

Bühl . 28 .36
Handelsregistereintrag Abt .

B, Band I , O .-Z . 2 , Firma
„Unitas "

, Gesellschaft für
Druck und Perlag , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in
Bühl : In der Generalver -
sammlung vom 23. April 1917
wurde Seifenfabrikant Her -
mann Grimmer in Bühl zum
st ä n d i g e n Geschäftsführer
gewählt .

Bühl , 26 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht II.

Durlach , Handelsregister B,
O . - Z . 28 . Eingetragen 15.
Oktober 1917. Süddeutsche
Disconto - Gcsellschast, Aktien¬
gesellschaft, Mannheim . In
Durlach ist eine Zweignieder -
lassung errichtet unter der
Firma > Süddeiltsche Disronto -
Gesellschaft . Aktiengesellschaft ,
Depositenkasse . In Pforz -
heim , Lahr , Freiburg , Heidel -
berg , Landau , Bruchsal ,
Karlsruhe , Worms , Baden -
Boden , sind Zweigniedcrlas -
sungen errichtet und zwar in
Bruchsal mit dem Firmazu -
satz Depositenkasse . Gegen -
stand des Unternehmens :
Der Betrieb von Bank - und
Hondelsgesckästen aller Art ,
sowie die Fortführung des
seither unter der Firma W .
H . Ladenburg & Söhne in
Mannheim betriebenen Bank -'
gcschäfts . Grundkapital : M .
50 000 000 . — Vorstand : Dr .
für . Ricard Ladenburg . Thea -
dar Frank . Benno Weil ,
Felix Benjamin , Dr .
mr Max Hesse , ^Vv'.' iiands -

mitglieder ) . alle in Mann -
heim , Josef Dürr , Heinrich
Unruh , Richard Clemens
(stellvertretende Vorstands -
Mitglieder ) alle in Landau ,
Adoff Cohn , Julius Hirsch ,
Theodor Hoch, August Jtsch -
ner , Jakob Kottow , Fritz
Mees , Otto ^ Neuhäuser ,
Friedrich Schmid , Ludwig
Schoffel , Willi Ullmann ,
Willy Warnecke , Ludwig
Weill , alle in Mannheim ,
Dr . iuv . Richard von Krämer
in Baden -Baden , Julius
Heidenreich in Freiburg i . B .,
Siegfried Bernkopf in Hei -
Kelberg , RegierungÄafsessor
Freiherrn von und zu Bod -
man und Ludwig Bacher in
Karlsruhe , Friedrich Kaul in
Laudau , Prokuristen . Die
Prokuristen sind berechtigt ,
in Gemeinschaft mit einem
andern hierzu Ermächtigten
die Gesellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeichnen .
Der Gesellschaftsvertrag ist
am 5. Januar 1905 fest-
gestellt , am 19 . März 1906,
27 . März 1907, 23. Dezember
1909 und 8. Juli 1911 ge¬
ändert . Zur Vertretung der
Gesellschaft und Zeichnung
der Firma ist die Mitwirkung
zweier wirklicher oder stell -
vertretender Vorstandsmit -
glieder oder eines wirklichen
oder stellvertretenden Vor -
standsniitglieds und eines
Prokuristen oder zweier Pro -
kuristen erforderlich . Als
nicht einzutragen wird be-
kannt gemacht : Das Grund¬
kapital zerfällt in 50 000 aus
den Jnhiiber kantende Aktien
zu 1000 Mark . Die Zahl
der Vorstandsmitglieder wird
von dein Aufsichtsrat fest -
gesetzt und soll nicht weniger
als zwei betragen . Die Be -
stelliuig zum Mitglieds des
Vorstandes und der Widerruf
erfolgt durch den Aufsichtsrat
zu notariellem Protokoll .
Die Generalversammlungen
der Aktionäre erfolgen durch
den Vorstand oder Aussichts -
rat unter Mitteilung ' der
Tagesordnung mittelst ösfent -
licher Bekanntmachung , welche
dergestalt zu erlassen ist, daß
zwischen dem Tage der Aus -
gäbe der die Bekanntmachung
enthaltenden Zeitung und
dem Tage der Versammlung ,
beide Tage nicht mitgerechnet ,
ein Zeitraum von mindestens
18 Tagen liegt . Die Be -
kanntmachungen erfolgen un -
ter der Firma der Gesell -
schaft im Deutschen Reichs -
anzeiger . Großh . Amtsgericht .

Gengenbach . W.25
Im Handelsregister A

wurde bei O .-Z . 7 zur Firma
Wilhelm Bürger ,

' nnlor in
Zell eingetragen ; Fir¬

ma geändert in Wilhelm
Burger Nachfolger in Zell a .
H . Jetziger Inhaber : Karl
Schlecht, Kaufmann in Zell
a . H.

Gengenhach , 23 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . 88 .39.
Sandelsregistereintrag .

Abt .
'B , Band I , O .-Z . 3,

zur Firma Aktiengesellschaft
Schloßhotel und Hotel Belle -
vue in Heidelberg . Jakob Hol -
zer , Privatmann in Heidel -
berg , ist zum stellvertreten -
den Vorstandsmitglied bestellt .

Seidelberg , 25 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg . W.38.
Handels registereintrag

Abt . A, Band IV , O .-Z . 3,
zur Firma Orientalische Ta -
bak- u . Cigarettenfabrik Su -
fona Rumpf & Co . in Heidel¬
berg . Die Firma ist ge-
ändert in Rumpf & Co . in
Heidelberg , die Gesellschaft
aufgelöst und Fabrikant Peter
Rumpf daselbst alleiniger In -
haber der Firma . Dieser bat
seiner Ehefrau Luise geb .
Henn in Heidelberg Prokura
erteilt .

Heidelberg , 22 . Okt . 1S17.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . W .40.
In das Handelsregister A,

Band V, ist eingetragen :
O .-Z . 174 : Firma und

Sitz : Carl Kraemer & Cie .,
Fabrik für Heeresausrüstung .
Karlsruhe . Offene Handels -
Gesellschaft . Die Gesellschaft
hat am 22 . Oktober 1917 be-
gönnen . Die Vertretung der
Gesellschaft erfolgt durch die
beiden Gesellschafter gemein -
sam . Persönlich haftende
Gesellschafter : Carl Kraemer
und Robert Ringle , Fabri »
kanten , Karlsruhe .

O .-Z . 175 .
' Firma und

Sitz : F . Shrowatka , Karls -
ruhe . Einzelkaufmann : Fritz
Karlebach , Fabrikbesitzer ,
Karlsruhe . Der Übergang
der im Betriebe de© Geschäfts
begründeten Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Ge -
schäfts durch Fritz Karlebach
ausgeschlossen .

Karlsruhe . 26 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

Lörrach. W .26
Handelsregister A I , 113,

Firma Wilhelm Heller in
Lörrach : Inhaberin ist Wil -
helin Heller Witwe Anna geb.
Gretber in Lörrach .

Lörrach , 16. Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . V .994
Zum Handelsregister B ,

Band III , 1O .-Z . 13 , Firma
Berein chemischer Fabriken
in Mannheim in Mannheim
wurde heute eii »getrageu :

Hermann Kostmayer ,
Mannheim und Wilhelm
Zecher , Mannheim , sind zu
Prokuristen bestellt und be-
rechtigt , gemeinsam oder je
mit einem Borstandsmitgliede
oder einem andern Proku -
risten der Gesellschaft diese
zu vertreten und deren
Firma zu zeichnen .

Mannheim , 18 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mannheim . 83.906
Zum Handelsregister A

wurde eingetragen :
1 . Band V , O .-Z . 84 : Fir¬

ma Hermann Löb-Stern &
6 # . in Mannheim . Das Ge -
schäft ist samt der Firma aus
Jacob Lichtenberger , Hugo
Jarobi und Hermann Ja -
codi , sämtlich Kauftente in
Stuttgart übergegangen , die
es in offener Handelsgesell -
schaft weiterführen . Die Ge -
fellschaft hat am 1 . August
1917 begonnen . Der über -
gang der Warenvorräte und
Geschäftsausstände ist bei der
Übernahme des Geschäfts
Jacob Lichtenberger , Hugo
Jacob i und Hermann Jacobi
ausgeschlossen .

2. Band VI , O .-Z . 102,
Firma Eduard Mayer in
Mannheim : Eduard Mayer ,
Kaufmann , Mannheim , ist
als persönlich hastender Ge -
sellschafter aus der Gesell -
schaft ausgeschieden .

3 . Band IX , O .-Z . 56 :
Firma Mai & Th »min ,
Diannheim . Die Firma ist
erloschen .

4. Band XVII , O .-Z. 236 ,
Firma S . Tombrrg & Ci«. ,
Mannheim . Das Geschäft ist
mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma von
Salla Tomberg und Selma
Birnbaum , ledig , Mannheim ,
als alleinige Inhaberin über -
gegangen .

5. Band XVIII , O .-Z . 63 :
Firma Badische Partieware «-
Halle Hermann Goldkorn ,
Mannheim , Ii 1 . 9. Inhaber :
Hermann Goldkorn , Kauf -
mann , Mannheim , S 1 . 12.
Geschäftszweig : Kurz -, Ga¬
lanterie -, Spiel - und Leder -
waren .

Mannheim , 20 . Okt . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mannheim . 3S.17.
Zum Handelsregister B,

Band IX , O .-Z . 35 , Firma
Deutsche International Har -
vefter Company mit beschränk-
ter Haftung in Mannheim
als Zweigniederlassung mit
dem Hauptsitze in Berlin ,
wurde heute eingetragen :

Rudolf Linder , Kaufmann ,
Neuß am Rhein , ist noch zum
Geschäftsführer bestellt .

Mannheim , 22 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . SB,41.
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Baird II , O .-Z . 48 :

Firma Wm . Heidelberger in
Mannheim ( Q 7 . 12 a ) . Of¬
fene Handelsgesellschaft . Ernst
Heidelberger ist gestorben , das
Geschäft samt der Firma auf
Max Weil , Kaufmann ,
Mannheim , und Nikel Mann -
heimer , Kaufmann , Mann -
heim , übergegangen , die es
in offener Handelsgesellschaft
weiterführen . Die Gesell -
schaft hat arm 22 . Oktober
1917 begonnen . Der über -
gang der in dem Betriebe des
Geschäfts begründeten For -
derungen und Verbindlich -
leiten ist bei dem Erwerbe
des Geschäfts durch Max Weil
und Nikel Mannheimer aus¬
geschlossen. Geschäftszweig :
Branntweinbrennerei und
Weingroßhandlung .

2 .
'
Band IV , O .-Z . 90,

Fir >ü ?ndelsdruckerri Kay ,
Als, . .- f: r» , Mannheim .
Anna ledig , Mann¬
heim , ist als Einzelprokurist
bestellt .

3. Band VI , O .-Z . 218 :
Firma Karl & Ludwig Cahn ,
Mannheim . Offene Handels -
gesellschaft . Max Weil , Kauf -
mann , Mannheim , ist in das
Geschäft als persönlich haf -
tender Gesellschafter eingetre -
ten . Die Gesellschaft hat am
29 . September 1917 begon -
nen .

4 . Band XVIII , O .-Z . 64 :
Firma Eduard Grünebaum ,
Papier - 6c Pappen - Groß -
Handlung , Mannheim Q 2 . 1 .
Inhaber : Eduard Grüne -
bauni, . Kaufmann , Mannheim
Qll , Geschäftszweig : Pa¬
pier - u . Pappen -Großhand -
lung .

5 . Band XVIII , O .-Z . 65 :
Firma Arnold Mayrrtfchhk ,
Mannheim ( R 1 . 7 .) . In¬
haber : Arnold Mlyertschyk ,
Kaufmann , Mannheim . Ge -
schaftszweig : Kurz -, Galan -
terie - , Spiel - u . Lederwaren -
Handlung

6. Band XVIII , O .-Z . 66 :
Firm « Friedrich Matheis ,
Fabrik chemischer Produkte ,
Mannheim , Rheinkai 8 b.
Inhaber Friedrich Matheis ,
Kaufmann , Mannheim . Ge -
schaftszweig : Fabrik chemi-
scher Produkte .

7 . Band I , O .-Z . 39, Fir -
ma I . Schneider , G 3 . 16 in
Mannheim . Die Firma ist
erloschen .

8/ Band XIII . O . - Z . 225,
Firma Falke , Privat - Aus -
kunftei & Detektiv - Büro , Jo¬
hann Reinert in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .

Mannheim , 27. Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1.

Mosbach . W27 .
In das Handelsregister A,

Band I , O .-Z . 61 , wurde zur
Firma C . A. Bauer in
Aglasterhausen heute ein -
getragen : Kommanditgesell »
schaft. Das Gesellschaftevcr »
hältNis l' eginnt mit dem Tag «
der Eintragung zum Han »
delsrcgister und mit der
Bekanntmachung . Es ist
ein Kommanditist beteiligt .

Mosbach , 25 . Okt . 1917.
Großh . Amts gericht.

Mosbach . W .28
In das Handelsregister A,

Band I , O .-Z . 116 , wurde
zur Firma Ott » Grimm in
Aglasterhausen heute einge -
tragen : Jetzige Inhaberin ist
Otto Grimm , Knnfmana
Witwe Anna geb . Linz in
Aglasterhausen .

Mosbach , 24 Okt . 1917 .
Großh . Amtsg eri cht.

Pforzheim . B .997
Handelsregistereintrag .

Abt . A , Band III , O .-Z.
161 : Die Firma Paul Blatt -
ner in Pforzheim wurde in
Emil Kasper geändert .

Pforzheim , 19. Okt . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Schopfheim . W .2S
Zu Handelsregister Abt .

B , O .-Z. 5, Tonwerk Schopf¬
heim , Aktiengesellschaft in
Schopfheim , würde eingetra »
gen :

Sebastian Krämer , Kauf¬
mann irt Schöpfheim ist als
Vorstand ausgeschieden .

Schopfheim , 22 . Okt . 1917.
Großh . Amtsgeri cht.

Schwetzingen . W .8.
In das Handelsregister

Wt . B zu O .-Z . 5 : Ebing er
Aktien - Brauerei , vormalL
Gräflich von Oberndorffsch «
Brauerei , Aktien -Gesellschaft
in Edingen , wurde eingetra .
gen : Ludwig Stricher , Braue -
rei -Direktor , ist aus , de»
Vorstand ausgeschieden .

Schwetzingen , 22 . Okt . 1917 .
Großh . Amtsgericht 2.

Haupt- und
Schlujiiirhung

Preußisch - Südd . Staatslotterie
8 .Rovember bis4 . Dezembermit

114000 (5en »in « e
Wk . 64 V? PittU ** .

Kauflose kosten :' /. ' / . Teil
25 .— 50 .— 100 — 200 . — Karl
Erneuerung und Kauf wolle
zeitig vorgenommen werden .

Ludwig Götz
Großh . Bad - Lotterieeinnehni «
Hebelstr . 11, beim Rathau ».
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